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     JENISCH

Das Jenische, die jenische Kultur und Lebensweise ist in Loosdorf bereits legendär, da eigentlich 
verschwunden, jedoch noch immer in einzelnen Familien als Sprachrest, nicht jedoch in der vornehmlich 
verwendeten Umgangssprache vorhanden. Aber der Mythos der einstigen Fahrenden hat überlebt und 
sich insbesondere bei Schülern und Jugendlichen einerseits als Kuriosum aus früherer Zeit, aber auch als 
Identifikation für Loosdorf erhalten. Wer Jenisch baaln kann, wenn auch nur mit einigen Worten, der ist 
ganz offensichtlich aus Loosdorf und kennt Sitzenthal, den ehemaligen Wohnort der Jenischen. 
Genauso legendär ist auch der nicht allzugute Ruf, der den Sitzenthalern als Fahrende vorauseilte. Dies 
gehört seit mehreren Jahrzehnten der Vergangenheit an, da es in Sitzenthal keine Fahrende mehr gibt, die 
noch in der berüchtigten Tradition ihrer Vorfahren leben. 
Mit dem Phänomen der jenischen Sprachreste als Identifaktion der Loosdorfer Jugendszene befassten sich 
Studierende der Fachhochschule St. Pölten, Studiengang Soziale Arbeit, die mit ihren Diplomarbeiten den 
Bachelor-Grad der akademischen Ausbildung erreichten.

Buch: Jenisch in Loosdorf
Eine Untersuchung zum Bestand, der Bedeutung und dem Erlöschen jenischer Kultur. St. Pölten 2015. Hg. 
Fachbereich Heimat und Identität des Bildungs- und Heimatwerkes Niederösterreich, 3100 St. Pölten.

Preis: € 15,- (exkl. Porto)

Bestellung und Kauf: Sylvia Pastucha, s.pastucha@bhw-n.eu, Linzer Straße 7, 3100 St. Pölten
 oder bei Sabine Koppensteiner, sabine.koppensteiner@loosdorf.at,  
 +432754 6384-0,  Marktgemeinde Loosdorf, Europaplatz 11, 3382 Loosdorf  
 sowie an der FH St. Pölten, Studienbibliothek.

Die Schriftenreihe Regional- und heimatkundliche Forschungen, verlegt vom 
Fachbereich Heimat und Identität des BHW NÖ, will kulturhistorische sowie auch 
naturwissenschaftliche Themen aus der gesamten ländlichen Entwicklung anregen, 
organisieren und herausgeben. 

In dieser Reihe ist auch das Buch „Regional- und heimatkundliche Bibliographie des 
Bezirkes Amstetten“ von Josef Schlöglhofer erschienen. Jedes Buch des Verzeichnisses 
wurde inhallich erfasst, „angelesen“  und den Regional- und Heimatforschern empfohlen.  
Zu bestellen und zu kaufen unter den obigen BHW-Kontakten.


